
Bahnhofstr. 33 • 55232 Alzey • Tel.: 06731-7777 • Öffnungszeiten: Mo -Fr 7.00 -18.30 Uhr • Sa 7.00 -13.00 Uhr

Getränkemarkt  •  Lieferservice  •  Festmöbelverleih

RWO-KURIER
2014 - 2015

Landesliga Ost

Herausgeber:  SG ROT-WEISS-OLYMPIA ALZEY e.V.

Foto:  Axel Schmitz

Mai 2015  •  Ausgabe Nr. 7



2

„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

Mitgliedschaft im Förderverein „RWO-Freunde“

Die „RWO-Freunde“ unterstützen den Hauptverein „Rot-Weiß-Olympia“ und 
fördern nach Kräften die Jugendarbeit. Zu einem Jahresbeitrag von 60 Euro kann 
die Mitgliedschaft im Förderverein erworben werden.
Beitrittsformulare sind in der „Stadiongaststätte“ vorrätig oder (bei Heimspielen) 
an der Kasse sowie in der „Klause“ verfügbar. Auch die Vorstandsmitglieder kön-
nen weiterhelfen.

Hinten v.l.n.r.: Alexander Gabrielow, Jan Höngen, Tom Ehrhardt, Sabri Abichou, Philipp Hornung, David Jakob, Lukas 
Dreger, Philip Wesner, Florian Brandmeyer.
Mitte v.l.n.r.: 1. Vorsitzender Steffen Jung, Trainer Sascha Winsi, Co-Trainer Frank Reichert, Abdelkader Meslem, Björn 
Grimm, Kevin Boos, Daniel Ghoul, Betreuer Jürgen Parzelka, Abteilungsleiter Johann Pauly und Hans-Karl Schäfer.
Vorne v.l.n.r.:  Dominic Loechelt, Mathias Eisinger, Alexander Kinsvater, Pascal Reichert, Jens Maaß, Manuel Winsi, Björn 
Wißmann, Andy Schröder.
Es fehlen: Vllaznim Dautaj, Sven Gerber, Physiotherapeut Heiner Krebs und Marius Wagner. 
Foto: Axel Schmitz.

Mannschaftsfoto Titelseite
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mit diesem Vorwort darf ich Sie – auch im Namen meiner 
Vorstandskollegen – recht herzlich zu den beiden letzten 
Heimspielen dieser Saison gegen den SV Geinsheim und SV 
Südwest Ludwigshafen willkommen heißen.

Nach den beiden Niederlagen beim FC Speyer vergangenen 
Sonntag und zu Hause gegen TuS Altleiningen zehn Tage zuvor mussten wir die 
Aufstiegsträume leider bereits nach dem 26. Spieltag über Bord werfen. Fünf 
Punkte Rückstand auf den Relegationsplatz sind bei nur noch vier Spieltagen lei-
der zu viel, um weiterhin berechtigte Aufstiegshoffnungen zu hegen.
Nur zwei Siege aus den letzten sieben Spielen waren letztlich einfach zu wenig, 
um sich an der Tabellenspitze festzusetzen. So waren es im Laufe der Saison ein-
mal mehr  unnötige Niederlagen, die letztlich für den Saisonverlauf bezeichnend 
sind. Und so wird unsere Mannschaft zu 99,9% auch in der kommenden Saison 
in der Landesliga Südwest-Ost spielen – im Übrigen ist unser Verein dieser Klasse 
so lange zugehörig wie kein anderer Klub!

Wesentlich besser sieht es bei unserer zweiten Mannschaft aus. Das Team von 
Trainer Frank Reichert steht aktuell mit zwei Punkten Vorsprung auf dem zwei-
ten Tabellenplatz der B-Klasse und hat somit nach wie vor gute Chancen auf den 
Aufstieg in die A-Klasse. Hier gilt es das Team weiterhin zu unterstützen und bis 
zuletzt um den Aufstieg zu kämpfen. 

Sehr verehrte Zuschauer, liebe Fußballfreunde,
an dieser Stelle danke ich Ihnen recht herzlich für Ihre/Eure Unterstützung in der 
nun fast abgelaufenen Saison 2014/15. Auch wenn es wohl nur für eine gute Plat-
zierung in der Landesliga genügen wird, können wir letztlich auf eine erfolgreiche 
Saison zurückblicken und hoffnungsvoll in die Zukunft schauen.
Bitte bleiben Sie uns auch in Zukunft verbunden und freuen Sie sich mit mir auf 
den Auftakt der Saison 2015/16 im August 2015. Zur traditionellen Saisoneröff-
nung werden wir Sie frühzeitig einladen! 
Freuen wir uns nun zusammen auf zwei spannende Heimspiele hier am Alzeyer 
Wartberg, schlussendlich natürlich mit Erfolgen für unser Team!
In diesem Sinne gilt nach wie vor: „Gemeinsam schaffen wir es!“

Ihr / Euer  Steffen Jung  (1.Vorsitzender)

Sehr verehrte Zuschauer, liebe Fußballfreunde,
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SG RWO ALZEY
TRAINER: Sascha Winsi

CO- u. TORWARTTRAINER: Frank Reichert

STURM

Sabri Abichou (11)
Vllaznim Dautaj  (10)

Björn Grimm (19)
Alexander Gabrielow (16)
Alexander Kinsvater (9)

TOR

Jens Maaß (1)
Pascal Reichert (1)

ABWEHR

Kevin Boos (6)
Lukas Dreger (3)
Sven Gerber (13)
Jan Höngen (24)

Philipp Hornung (15)
Andy Schröder (17)
Philip Wesner (5)
Manuel Winsi (2)

 

MITTELFELD

Kurosch Djalali (12)
Tom Ehrhardt (18)
Daniel Ghoul (8)
David Jakob (23)

Dominic Loechelt (4)
Marius Wagner (22)

Sascha Winsi (25)
Björn Wißmann (7)

Betreuer: Jürgen Parzelka
Schiedsrichterbetreuer: Jürgen Parzelka 

Physiotherapeut: Heiner Krebs
Sportliche Leitung: Hans Karl Schäfer und Johann Pauly
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Unsere Torschützen • Saison 2014/2015

Tabelle
Landesliga Südwest-Ost • Saison 2014/2015

Platz Mannschaften Spiele G U V Torverhältnis Tordifferenz Punkte

10 BFV Hassia Bingen 26 18 6 2 63:24 39 60

2 VfR Wormatia Worms II 26 15 5 6 59:30 29 50

3 SG RWO Alzey 26 14 3 9 50:25 25 45

4 TuS Altleiningen 25 12 5 8 43:46 -3 41

5 FC Speyer 26 11 7 8 42:35 7 40

6 TSG 1892 Hechtsheim 26 11 6 9 43:41 2 39

7 SV Geinsheim 26 11 5 10 54:44 10 38

8 VfR Grünstadt 26 11 5 10 45:40 5 38

9 VfB Bodenheim 26 10 6 10 42:44 -2 36

10 SVW Mainz 26 9 7 10 46:52 -6 34

11 DJK-SV Phönix Schifferstadt 26 9 5 12 29:40 -11 32

12 VfR Frankenthal 26 9 4 13 45:47 -2 31

13 SV Vikt. Herxheim 26 9 4 13 43:55 -12 31

14 SV Rülzheim 25 8 6 11 33:37 -4 30

15 SV Südwest Lu'hafen 26 5 5 16 32:77 -45 20

16 VfL Fontana Finthen 26 3 5 18 27:59 -32 14

Vllaznim Dautaj	 19
Andy Schröder	 6
Björn Grimm	 5
Alexander Kinsvater	 4
Sabri Abichou	 3
Tom Ehrhardt	 3

Lukas Dreger	 2
Alexander Gabrielow	 2
Daniel Ghoul	 2
Philip Wesner	 2
David Jakob	 1
 Manuel Winsi	 1
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Mannschaftskader SV Geinsheim
Samstag, 2. Mai, 16:00 Uhr

Appel, Michael | Herzog, Sven | Linzenmeier, Frank | Linzenmeier, Patrick |  Maier,  
Richard | Manger, Marius | Nebel, Pascal | Ortlieb, Fabian | Pfeifer, Julian   Rapp, Noel 
Roth, Matthias | Schäfer, Viktor | Schindler, Sebastian | Schindler, Yannic | Schneider, 
Simon | Theobald, Fabijan | Vojacek, Sven

Trainer: Brendel Rudi
Co-Trainer: Matthias Schanz, Robert Nebel

Mannschaftskader Südwest Ludwigshafen
Sonntag, 17. Mai, 15:00 Uhr

Torwart: Claudius Kuntz, Sascha-Patrick Senn 
Abwehr: Hakan Basbuga, Davide Buttaccio, Argirios Goulas, Philipp Gramminger,
Jörg Grubert, Peter Kobel, Christian Segurado, Henrik Weisenborn 
Mittelfeld: Shenasi Ademi, Sascha Ben-Omrane, Sergios Goulas, Marc Heidenmann,
Aytas Karakaya, Tayoswa Lubuimi, Johannes Moesmang, Oliver Niemiro,
Sergio Peter, Dennis Vowinkel, Celal Yesil
Angriff: Marcel Kaltenbach, Sencer Koc, Julian Schultz, Patryk Sebastian Spaczynsk

Trainer: Jörg Grubert
Co-Trainer: Günter Weiß

SR: Keven Rothfuchs (SV Hüffler 1958 e.V.)
SRA 1: Robin Schulze (SV 1Hüffler 1958 e.V.) | SRA 2: Eric Burger (SV 1846 Ohmbach) 

Schiedsrichtergespann stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest
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STADTHALLE ALZEYSTADTHALLE ALZEY
Vom gemütlichen tête á tête über Familienfeiern bis hin
zu großen Tanzveranstaltungen sind Sie mit der Stadthalle
an der richtigen Adresse.
Essen Sie á la carte, besprechen Sie bei einem Glas Rheinhessenwein mit uns,
Ihre Menüwünsche oder Ihr persönliches Buffet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!     STADTHALLE ALZEY 06731-2425
Inh.: U. Lawall

Feiern in Alzey
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BFV Hassia Bingen
60 Punkte

				  
03.05.	 FC Speyer (H)
10.05.	 SV Geinsheim (A)	
17.05.	 TSG Hechtsheim (H)
23.05.	 SW Ludwigshafen (A)

VfR Wormatia Worms II	
50 Punkte

03.05.	 VfB Bodenheim (H)
10.05.	 SVW Mainz (A)
17.05.	 SV Rülzheim (H)
23.05.	 Ph. Schifferstadt (A)

Restprogramm der „Top 4“

www.rwo-alzey.de

SG RWO Alzey	
45 Punkte
		   
				  
02.05.	 SV Geinsheim (H)
10.05.	 TSG Hechtsheim (A)
17.05.	 SW Ludwigshafen (H)
23.05.	 VfB Bodenheim (A)

TuS Altleiningen
41 Punkte
	
				  
30.04	 Grünstadt (A)
06.05.	 SV Rülzheim (A)
10.05.	 FC Speyer (A)
16.05.	 SV Geinsheim (H)
23.05.	 TSG Hechtsheim (H)
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Alzey
Grünstadt
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„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

Der lange und steinige Weg des Fußballsports
von Fritz Leineweber 

Wie Elektrizität, Autos, Flugzeuge oder alle anderen Errungenschaften der Neu-
zeit zählt Fußball zu all den Komponenten des täglichen Lebens, die heutzuta-
ge nicht mehr wegzudenken sind. Wie technische Entwicklungen verliefen, ist 
vielseitig und umfassend dokumentiert. Aber: Wo hat unser Fußballspiel seine 
eigentlichen Wurzeln? Und: Wie konnte sich der Fußballsport zu einer der belieb-
testen Freizeitbetätigungen entwickeln? – Auf diese Fragen versucht der nachfol-
gende Artikel einige Antworten zu geben und Hintergründe aufzuzeigen.

Die frühesten Anfänge des Fußballspiels
Erstmals wird vor fast 5000 Jahren in China ein Ballspiel erwähnt, das als erster 
Vorläufer des heutigen Fußballspiels gelten kann. Es diente im Grunde der da-
maligen militärischen Ausbildung: Es sollte eine mit Federn gefüllte Lederkugel 
mit dem Fuß in ein Netz befördert werden, das zwischen zwei bis zu 5 m hohen 
Bambusrohren gespannt war. 
Den Höhepunkt seiner Beliebtheit erreichte dieses Fußballspiel in China in der 
Zeit von 200 v. Chr. bis etwa 600 n. Chr. Es galt als beliebter Unterhaltungssport, 
dem zahlreiche Zuschauer beiwohnten. In dieser Zeit wurden auch die ersten 
Spielregeln festgelegt und ein mit Luft gefüllter Ball erfunden.
In Japan wurde in etwa zur gleichen Zeit Fußball als kultische Veranstaltung in 
Tempelbezirken zelebriert. Dort war das Ziel des Spiels, den Ball mit geschickten 
Fußstößen so lange wie möglich in der Luft zu halten.
In Mittelamerika waren es die Tarahumara-Indianer, die bei mindestens 24 Stun-
den dauernden Läufen einen Kautschukball mit den Füßen vor sich her trieben. 
Auch nordamerikanische Stämme wie die Sioux- oder die Tschoktaw-Indianer 
haben kultisch bedingte Ballspiele (mit Füßen) bei ihren Festen gepflegt. 
Aus europäischen Regionen ist das Fußballspiel ebenfalls als kultisches Relikt be-
kannt: In Skandinavien, in der Normandie und in Norddeutschland hatte in der 
Osterzeit die jüngst verheiratete Frau eines Dorfes ihren Freundinnen einen Ball 
als Symbol der „Fruchtbarkeit erzeugenden Sonne“ zu schenken.
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„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

Das Fußballspiel in antiker Zeit und im Mittelalter
Unser heutiges Fußballspiel geht auf das bei den Griechen „Harpastion“ genannte 
Ballspiel zurück. Bei diesem wurden Hände und Füße eingesetzt und dabei auch 
Ringergriffe angewendet. Auch dieses Spiel war Bestandteil militärischer Körpe-
rertüchtigung. Der griechische Philosoph Plato sprach von einer „Ballschlacht“, 
was auf eine recht raue Spielweise schließen lässt.
Im Mittelalter wurde Italien zur Zentralregion für das Fußballspiel. Als „giuoco 
del calcio“ begeisterte es bereits damals die Massen. In Florenz wurde es auf dem 
Kirchplatz ausgetragen, bei dem zwei Zelte als Tore dienten und jede Mannschaft 
aus 27 Spielern bestand. Es gab bereits einen Torwart, der den Ball festhalten durf-
te, während ein Schiedsrichter das Treiben überwachte.

Der Weg nach England
Mit den Eroberungszügen der Römer in Europa war das Fußballspiel auch in 
England angekommen. Doch im Jahre 1314 wurde es bereits erstmals von König 
Eduard II. auf Drängen der Londoner Kaufleute verboten, da durch das Spielen in 
den Straßen Krämerläden und Verkaufsstände zu oft in Mitleidenschaft gezogen 
wurden. Weitere offizielle Verbote durch spätere Herrscher verdeutlichen, dass 
das Spiel im Mittelalter und in der frühen Neuzeit sehr beliebt gewesen sein muss.
Ein gravierender Einschnitt vollzog sich in England zum Ende des 18. Jahrhun-
derts, als die aufkommende Industrialisierung den Niedergang volkstümlicher 
Spiele nach sich zog. Nur noch an öffentlichen Schulen wurde das Fußballspiel 
ausgeübt. Und diese waren dann der Ort, wo sich das recht brutale Volksspiel zu 
einem mit festen Regeln versehenen Sportspiel wandelte.
Der Lehrer Thomas Arnold aus Rugby legte 1846 erstmals Regeln in schriftlicher 
Form fest, die die brutalen Praktiken früherer Zeiten einschränkten. Auch Vor-
schriften für die eigentliche Spielweise wurden vereinbart.
An einer rivalisierenden Schule in Eton wurden 1849 Regeln fixiert, die den Ge-
brauch der Hände beim Spiel verboten. Auf dieser Grundlage wurde schließlich 
am 26. Oktober 1863 in London der englische Verband „Football Association“ 
gegründet. Damit war auch offiziell die Trennung zwischen „Rugby“ und „Fuß-
ball“ vollzogen und England zum „Mutterland des modernen Fußballs“ aufge-
stiegen.
Ein fester Bestandteil der ersten „FA-Regeln“ war allerdings auch, dass die Spieler 
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„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

Mützen tragen und ihre Hosenbeine über die Knie reichen mussten.
In der Saison 1871/1872 wurde erstmals der „Englische Pokal“, der bis heutzutage 
ausgespielte „FA-Cup“, ausgetragen, bei dem im ersten Jahr die „Wanderers FC“ 
im Finale gegen die „Royal Engineers“ mit 1:0 die Oberhand behielten.

Ausbreitung des Fußballspiels in Deutschland
Der Braunschweiger Gymnasiallehrer Konrad Koch war es, der das Fußballspiel 
in Deutschland bekannt machte. Seit 1872 führte er Spielnachmittage durch und 
gründete 1874 den ersten Schülerfußballverein, der allerdings nach Rugby-Re-
geln agierte. Zulauf fand er aber nur bei jüngeren Gymnasiasten, die älteren emp-
fanden das Spiel als „unmännlich“. 
 Auch gesellschaftlich hatte das Spiel einen schweren Stand: Viele Pädagogen be-
zeichneten es als „Fußlümmelei“ oder als „Englische Krankheit“! Noch entsch-
iedenere Kritik kam aus dem Turnerlager. Turnlehrer Karl Planck schrieb 1898: 
„Die Körperhaltung wie das Einsinken des Standbeins ins Knie, die Wölbung des 
Schnitzbuckels, das Vorstrecken des Knies erniedrigt den Menschen zum Affen“!
Dennoch wurde 1890 in Berlin der „Bund Deutscher Fußballspieler“ gegründet, 
der aber nur regional tätig war. Erst der Wunsch nach einem Zentralverband, 
verbunden mit einem strukturierten Spielbetrieb und verbindlichen Regeln (z.B.: 
Ausstattung der Tore mit Latten als oberer Begrenzung an Stelle von Seilen), eb-
neten den Weg zur Gründung des DFB.
Es dauerte bis zum 28. Januar 1900, bis in der Leipziger Gaststätte „Marine-
garten“ der Deutsche Fußball-Bund gegründet und Prof. Dr. Ferdinand Hüppe 
zum ersten Vorsitzenden gewählt wurde. Ab 1903 wurde sodann die Deutsche 
Meisterschaft ausgespielt (Im ersten Endspiel besiegte  der VfB Leipzig den DFC 
Prag in Hamburg vor 2000 Zuschauern mit 7:2.) und ab 1908 trug eine National-
mannschaft Länderspiele aus. In der ersten Begegnung am 4. April 1908 besiegte 
die Schweiz das deutsche Team in Basel mit 5:3. Den ersten Sieg verzeichnete 
Deutschland am 4. April 1909 in Karlsruhe ebenfalls gegen die Schweiz mit 1:0.
In den 20er Jahren etablierte sich der Fußballsport schließlich als Volkssport 
Nummer eins: Überall entstanden Stadien, um dem wachsenden Interesse Rech-
nung zu tragen. Das Spiel mit dem Ball wurde zum größten Sonntagsvergnügen, 
die Skeptiker befanden sich längst auf dem Rückzug!!
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„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

weiter auf Seite 18

Hans Karl Schäfer – ein Leben für den Fußball
von Fritz Leineweber

Im April-Kurier wurde berichtet, dass zwei „Freunde“-Mit-
glieder für ihre 25jährige Vereinszugehörigkeit geehrt werden 
konnten. Einer von beiden war Hans Karl Schäfer, der aber 
auch mit dem Hauptverein seit vielen, vielen Jahren eng ver-
bunden ist. Auf seinen sportlichen Werdegang soll nachfol-
gend detailliert eingegangen werden, zumal seine Tätigkeit bei 
„Rot-Weiß-Olympia“ eine Reihe von sportlichen Facetten be-
inhaltet, die sich in ihrer Summe sehr eindrucksvoll darstellen.

Der heute 65jährige Sportliche Leiter unseres Vereins wurde bereits 1963 
RWO-Mitglied, als es nämlich seine Eltern Liesel und Karl Schäfer als Pächter 
von „Graus Bierstübel“ nach Alzey verschlug und der damals 14jährige Hans Karl 
sogleich in der C-Jugend von RWO aktiv wurde. In den Jahren danach kickte 
er in der A-Jugend mit (eine B-Jugend existierte in dieser Zeit nicht), bis er ab 
Weihnachten 1967 für die 1. Mannschaft „frei gemacht“ wurde, die damals am 
Spielbetrieb der 2. Amateurliga Rheinhessen teilnahm. Friedel Mahn, Gerhard 
Rühl, Wolfgang Wilczek, Friedel Beck oder Günter Kirmse waren einige seiner 
damaligen Mannschaftskameraden.
In der nachfolgenden Spielzeit zog es den Alzeyer Gymnasiasten, der 1969 sein 
Abitur gemacht hatte, als Spieler zu Mainz 05 und konnte in dieser frühen Pha-
se als Aktiver auch seine Bundeswehrzeit in Mainz-Hechtsheim absolvieren. Die 
Zugehörigkeit zu Mainz 05 endete mit der Saison 1970/71, nachdem sich Schäfer 
entschlossen hatte, wieder zu RWO zurück zu kehren. Doch dieses Engagement 
währte nur sieben Spiele und wurde durch eine schwere Knieverletzung beendet, 
die zugleich das Karriereaus für den jungen, ambitionierten Fußballer bedeutete.
Doch „Pechvogel“ Hans Karl Schäfer ging dem Fußball nicht verloren! Umgehend 
(ab Frühjahr 1972) absolvierte er die Ausbildung zum Fußballschiedsrichter und 
hatte auch in dieser Sparte eine erfolgversprechende Zukunft vor sich. Schon 1973 
wurde er in der 1. Amateurliga Südwest (der damals dritthöchsten Spielklasse 
des DFB) eingesetzt und schaffte bereits 1975 im Gespann mit Gerd und Helmut 
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 Spieltage und Ergebnisse

 Landesliga Südwest-Ost

 Spieljahr 2014-2015
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SG RWO ALZEY S 2:1 0:0 3:0 3:0 4:1
VfR Grünstadt 1:0 G 0:0 3:0 1:0
SV Vikt. Herxheim 3:2 3:0 R 1:4
VfL Fontana Finthen 0:1 3:4 O 1:1 1:2
TSG 1892 Hechtsheim 1:3 2:0 2:2 T 3:0
VfR Frankenthal 0:2 1:0 5:2 3:2 0:1 W
FC Speyer 09 1:0 5:2 2:0 0:2
SV Mainz-Weisenau 0:3 2:1 2:0 3:1 2:2
BFV Hassia Bingen 1:1 5:2 2:1 3:2 3:0
VfR Wormatia Worms II 1:0 1:1 1:2 1:1 5:0 4:2
VfB Bodenheim 2:2 5:1 2:1 0:0
TuS Altleiningen 3:2 3:2 1:4 2:1 2:2
SV Südwest Ludwigshafen 0:7 0:2 0:2 0:3 2:2
SV Phönix Schifferstadt 0:3 5:1 2:0 2:2 2:1
SV Geinsheim 3:0 1:1 2:3 4:2 2:3 3:1
SV Rülzheim 2:0 1:3 1:0 4:0

Werden Sie Mitglied der
Freunde der

SG RWO Alzey e.V.

Informationen bei
Heinz Blarr
55232 Alzey

Tel.: 06731-6914
Email: freunde@rwo-alzey.de
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3:0 2:0 1:3 4:2 4:0 1:2 2:0 0:0

2:1 4:4 2:3 2:0 1:2 3:0 0:1 2:1 2:3

1:1 6:2 0:1 3:6 1:3 3:0 0:1 0:6 0:0

2:4 0:5 0:1 0:2 1:0 2:1 1:1 1:1

2:0 0:0 0:5 3:1 5:2 2:1 0:0 4:1

0:1 2:5 5:0 2:0 0:3 6:0 1:2 1:2

E 1:2 0:0 0:2 1:1 3:2 4:0 2:5 2:0

1:2 I 1:3 1:1 1:0 6:2 3:1 1:1 1:3

4:3 ß 2:1 1:0 5:0 3:3 5:0 2:0 2:0

1:0 1:1 2:1 O 3:0 7:0 0:0 4:2

0:0 1:2 1:0 0:2 L 3:3 4:0 2:1 4:1 3:1

3:3 4:1 1:1 1:0 5:1 Y 2:1 2:1 3:2

2:2 2:2 0:2 5:3 1:0 M 2:1 4:2 3:2

1:0 1:3 1:1 0:2 0:0 1:1 P 1:0

3:1 1:5 5:1 3:0 2:0 1:3 I 1:1

0:1 1:1 2:2 2:1 2:0 1:2 1:2 A

Werden Sie Mitglied 
bei der

SG RWO Alzey e.V.

Informationen
an der Stadionkasse,
am Stadion oder per

Email: info@rwo-alzey.de
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„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

Meuser (beide aus Ingelheim) den Aufstieg in die 2.Bundesliga! 
Besondere „Highlights“ dieser Zeit waren u.a. die Begegnung vor 50000 Zu-
schauern zwischen dem 1. FC Nürnberg und dem VfB Stuttgart bzw. die Partie 
im DFB-Pokal zwischen Borussia Neunkirchen und Borussia Dortmund, die 0:0 
endete und in Dortmund wiederholt werden musste.
Zeitgleich mit seinen Einsätzen als Schiedsrichter erwarb sich H.K. Schäfer ein 
weiteres sportliches Standbein, indem er sich an der Sportschule in Edenkoben 
der Trainerausbildung unterzog. Erste (erfolgreiche) Erfahrungen sammelte er, 
als er in der Saison 1983/84 mit RWO aus der B(!)- in die A-Klasse aufstieg, die 
aber nur ein Jahr lang gehalten werden konnte.  
Der eigentliche Start ins „Trainergeschäft“ erfolgte letztlich in der Saison 1991/92, 
als der „Jungtrainer“ das damalige Landesliga-Team übernahm und ein Jahr 
später mit ihm in die Verbandsliga aufstieg. Der absolute Höhepunkt wurde 
zeitgleich mit dem 50jährigen Bestehen von RWO (1996) erreicht, als Schäfers 
Mannen, ohne eine Niederlage in den Punktspielen zu kassieren, in die Oberliga 
„kletterte“. Doch diese Freude hielt nur eine Spielzeit lang an, und schon befand 
man sich wieder in der Verbandsliga.
Es folgten nach dem Oberliga-Abstieg drei Jahre Trainertätigkeit Schäfers in 
Grünstadt. In der Spielzeit 2000/01 kehrte er als sportlicher Leiter zu RWO zu-
rück und übernahm im Jahr danach nochmals den Trainerposten. – Nach einer 
anschließenden fast dreijährigen Pause ohne Trainerjob löste er in der Saison 
2004/05, die Mannschaft war zu dieser Zeit in die Bezirksliga abgerutscht, Kalli 
Pfeiffer als Trainer ab und führte seine damalige Truppe (u.a. mit M. Gauch, Fr. 
Reichert und A. Kinsvater) wieder in die Landesliga. Nach zwei Spielzeiten „im 
Amt“ nahm er erneut „seinen Hut“, gab allerdings dazwischen ein Gastspiel als 
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„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

Coach in Gau-Odernheim und erlebte eine neuerliche Berufung bei RWO in der 
Saison 2010/11, in der als „Retter in der Not“ seinen Vorgänger Schiltz als Trainer 
ablöste und am letzten Spieltag (mit einem 1:0 Sieg gegen Bodenheim) den Klas-
senerhalt in der Landesliga schaffte. 
Das (vorläufige) Ende seiner Trainerkarriere stellte sich in der nachfolgenden 
Spielzeit ein, als er nach 8 Spielen (und Tabellenplatz 5) seinen Trainerstuhl für 
Tino Loechelt räumen musste.
Und nunmehr, die RWO-Insider wissen es längst, spinnt er seit Januar 2014 als 
Sportlicher Leiter des Vereins die Fäden im Hintergrund der „Vereinsbühne“, 
während sich derzeit jüngere Protagonisten um die so wichtigen sportlichen Er-
folge bemühen.   
Und was ist bei Hans Karl Schäfer, dem engagierten „Macher“ in Sachen Fußball, 
nach mehr als 50 Jahren des wechselhaften „Lebens und Strebens“ in seinem Ho-
bby zurück geblieben? Als Beantwortung für die Frage führt er zwei elementare 
Aspekte ins Feld:
•  Der ständige Umgang mit jungen Leuten und deren so vielfältige Ambitionen 
stellen eine persönliche Herausforderung dar, der man stets Rechnung tragen muss, 
damit man auch selbst immer „am Ball bleibt“! Und:
•  Durch die mannigfachen Aufgabenstellungen in der jeweiligen Position bzw. 
Funktion wurde das „Medium Fußball“ aus so vielen Blickwinkeln beleuchtet und 
kennen gelernt, wie es nur wenigen „Fußball-Machern“ vergönnt sein dürfte.
Bleibt aus RWO-Sicht abschließend zu hoffen, dass die sportlichen Perspektiven 
bei Hans Karl Schäfer auch in Zukunft stets zielgerichtet und sachgerecht erkenn-
bar bleiben!!
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seit 1907 

Ober-Flörsheim
Hauptstraße 5

Alzey
Kurfürstenstraße

Alzey 
Kirchenplatz 3 

Albig 
Langgasse 92 

Qualität die man schmeckt - 

Für unsere Kunden nur vom Besten ! 
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Trainingszeiten der Jugendmannschaften von
RWO Alzey und der SG RWO Alzey / TSG Weinheim

F-Junioren	 SG RWO Alzey / TSG Weinheim    
Trainingszeit:	 Montag und Mittwoch von 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr  
Übungsleiter:	 Willy Stoll; Im Eck 2, 55 232  Alzey  (Tel.: 0171 / 4191966)

E-Junioren	 SG RWO Alzey / TSG Weinheim
Trainingszeit:	 Montag und Mittwoch von 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr
Übungsleiter:	 Andreas Hahn (Tel.: 06731 / 45648) und Fabian Förster 
		  (Tel.: 0176 / 8487125)

D-Junioren	 SG RWO Alzey / TSG Weinheim
Trainingszeit:	 Montag und Mittwoch von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Trainingsort:	 Wartbergstadion in Alzey
Übungsleiter:	 Markus Günther (Tel.: 06731 / 10768 o. 0176 / 53834104) Jan Günther   

C-Junioren	 SG RWO Alzey / TSG Weinheim
Trainingszeit:	 Montag und Mittwoch von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Übungsleiter:	 Daniel Feile /Tel.: 0170 / 3193996) und Oliver Bohn  
		  (Tel.: 0175 / 5246675)

B-Junioren	 SG RWO Alzey
Trainingszeit:	 Montag und Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.30 und Freitag von
		  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Trainingsort:	 Wartbergstadion in Alzey
Übungsleiter:	 Michael Werner (Tel.: 0163 / 6506018) u. Carlos Pereira 

A-Junioren	 SG RWO Alzey / TSG Weinheim
Trainingszeit:	 Montag und Mittwoch von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Übungsleiter:	 Thomas Schworm (Tel.: 0171 / 4940906)

Die Trainingsorte werden je nach Verfügbarkeit der Plätze in Alzey, Weinheim, 
Heimersheim oder Nack festgelegt und können bei den jeweiligen Übungsleitern in 
Erfahrung gebracht werden. Ausnahme: B-Junioren (s.o.)
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Vorrunde
Fr. 	 01.08.14	 19.00 Uhr	 SVW Mainz - RWO Alzey
Sa.	 09.08.14	 16.00 Uhr	 RWO Alzey - SV Rülzheim
So. 	 17.08.14	 15.00 Uhr	 Phönix Schifferstadt -  RWO Alzey
Fr. 	 22.08.14	 19.30 Uhr	 RWO Alzey - VfR Frankenthal
So. 	 31.08.14	 17.00 Uhr	 VfR Wormatia Worms II  -  RWO Alzey
Fr. 	 05.09.14	 19.30 Uhr	 RWO Alzey - VfL Fontana Finthen
Fr. 	 12.09.14	 19.30 Uhr	 SV Viktoria Herxheim  - RWO Alzey
Do.	 18.09.14	 19.00 Uhr	 RWO Alzey -  VfR Grünstadt
So. 	 28.09.14	 15.00 Uhr	 RWO Alzey - BFV Hassia Bingen   
So. 	 05.10.14	 15.00 Uhr	 TuS Altleiningen  - RWO Alzey
So. 	 12.10.14	 18.00 Uhr	 RWO Alzey - FC Speyer
So. 	 19.10.14	 15.30 Uhr	 SV Geinsheim - RWO Alzey
Sa. 	 01.11.14	 15.00 Uhr	 SV Südwest Ludwigshafen - RWO Alzey
Sa. 	 08.11.14	 16.00 Uhr	 RWO Alzey - VfB Bodenheim

Rückrunde und Nachholspiele
Sa. 	 15.11.14	 16.00 Uhr	 RWO Alzey - SVW Mainz
So. 	 23.11.14	 15.00 Uhr	 SV Rülzheim  - RWO Alzey
Sa.	 28.02.15	 15:30 Uhr	 VfR Frankenthal - SG RWO Alzey
So.	 08.03.15	 15:00 Uhr	 RWO Alzey - VfR Wormatia Worms II
So.	 15.03.15	 15:00 Uhr	 VfL Fontana Finthen - SG RWO Alzey
Sa.	 21.03.15	 16:00 Uhr	 RWO Alzey - SV Viktoria Herxheim
Sa.	 28.03.15	 16:00 Uhr	 VfR Grünstadt - SG RWO Alzey
Do.	 02.04.15	 19:30 Uhr	 RWO Alzey - TSG Hechtsheim
Mi.	 08.04.15	 19:30 Uhr	 RWO Alzey - Phönix Schifferstadt
So.	 12.04.15	 15:00 Uhr	 BFV Hassia Bingen - SG RWO Alzey
Do.	 16.04.15	 19:45 Uhr	 RWO Alzey - TuS Altleiningen
So.	 26.04.15	 15:00 Uhr	 FC Speyer - SG RWO Alzey
Sa.	 02.05.15	 16:00 Uhr	 RWO Alzey - SV Geinsheim
So.	 10.05.15	 15:00 Uhr	 TSG Hechtsheim - SG RWO Alzey
So.	 17.05.15	 15:00 Uhr	 RWO Alzey - Südwest Ludwigshafen
Sa.	 23.05.15	 16:00 Uhr	 VfB Bodenheim - SG RWO Alzey

0:3
0:0
0:3
4:1
1:0
3:0
3:2
2:1
1:3
3:2
3:1
3:0
0:7
4:0

2:0
2:0
0:2
4:2
0:1
0:0
1:0
3:0
2:0
1:1
1:2
1:0












Spielplan SG „RWO“ Alzey | Landesliga-Ost | 2014 / 2015
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Vorrunde
So.	 10.08.14	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II - TUS Wörrstadt
So.	 17.08.14	 15.00 Uhr	 TuS GW Wendelsheim - RWO Alzey II
So.	 24.08.14	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II  - TSV Gau-Odernheim II  
Sa.	 30.08.14	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II - TSV Armsheim II
So.	 07.09.14	 15.00 Uhr	 RWO Alzey II  - TSV Schornsheim II
So.	 14.09.14	 15.00 Uhr	 FV Flonheim - RWO Alzey II
Fr.	 19.09.14	 19.00 Uhr	 RWO Alzey II - TV Freimersheim
Mi.	 24.09.14	 19.00 Uhr	 RWO Alzey II - TSV Wonsheim
Fr.	 26.09.14	 19.30 Uhr	 RWO Alzey II - VfL Gundersheim
So.	 05.10.14	 15.00 Uhr	 SG Bechtolsheim/Gabsheim - RWO Alzey II
So.	 12.10.14	 13.00 Uhr	 RWO Alzey II - SG Weinheim/Heimersheim
So.	 19.10.14	 15.00 Uhr	 TuS Framersheim - RWO Alzey II
So.	 02.11.14	 14.30 Uhr	 SC Dittelsheim - Heßloch - RWO Alzey II
So.	 09.11.14	 14.30 Uhr	 RWO Alzey II - TuS Erbes-Büdesheim

Rückrunde und Nachholspiele
So.	 16.11.14	 14.45 Uhr	 TSV Wonsheim - RWO Alzey II
So.	 23.11.14	 14.30 Uhr	 TUS Wörrstadt - RWO Alzey II
So.	 30.11.14	 14.30 Uhr	 RWO Alzey II - TuS GW Wendelsheim
So.	 07.12.14	 12.30 Uhr	 RWO Alzey II - TuS Dorn-Dürkheim
So.	 01.03.15 	 13:00 Uhr 	 TSV Gau-Odernheim II - SG RWO Alzey II
So.	 08.03.15 	 12:30 Uhr 	 TSV Armsheim II - SG RWO Alzey II
So.	 15.03.15 	 13:00 Uhr 	 TSV Schornsheim II - SG RWO Alzey II
So.	 22.03.15 	 15:00 Uhr 	 SG RWO Alzey II - FV Flonheim
So.	 29.03.15 	 15:00 Uhr 	 TV Freimersheim - SG RWO Alzey II
So.	 12.04.15 	 15:00 Uhr 	 VfL Gundersheim - SG RWO Alzey II
So.	 19.04.15 	 15:00 Uhr 	 SG RWO Alzey II - SG Bechtolsh./Gabsheim
So.	 26.04.15 	 15:00 Uhr 	 SG Weinheim/Heimersh. - SG RWO Alzey II
So.	 03.05.15 	 15:00 Uhr 	 SG RWO Alzey II - TuS Framersheim
So.	 10.05.15 	 15:00 Uhr 	 TuS Dorn-Dürkheim - SG RWO Alzey II
So.	 17.05.15 	 13:00 Uhr 	 SG RWO Alzey II - SC Dittelsheim-Heßloch
So.	 24.05.15 	 15:00 Uhr 	 TuS 1882 Erbes-Büdesh. - SG RWO Alzey II

3:1
4:2
1:3
5:2
2:1
1:2
2:5
1:0
4:2
0:6
1:1
3:2
2:1
2:0

1:1
4:2
4:1
4:0
0:2
0:7
0:2
1:1
2:0
2:1
5:1
1:1

Spielplan SG „RWO“ Alzey II | B-Klasse Alzey | 2014 /2015



24



25

geschäftsführender Vorstand

Steffen Jung, 1. Vorsitzender
s.jung@rwo-alzey.de | 06731 - 499078 • 0176 - 60001527
Hans-Friedrich Hofmann, 2. Vorsitzender
h.hofmann@rwo-alzey.de | 06731 - 8306 • 0170 - 5912194
Ingke Erlhof-Reutenauer Schatzmeisterin
i.reutenauer@rwo-alzey.de | 06731 - 7025 • 0175 - 5932932
Mario Petzold, 1. Schriftführer
m.petzold@rwo-alzey.de | 06731 - 46043 • 0172 - 6221771

erweiterter Vorstand

Hans Karl Schäfer Abteilungsleiter Fußball
info@rwo-alzey.de | 06731 - 6014
Johann Pauly Abteilungsleiter Fußball
jjpauly@web.de | 06731 - 6501 • 0175 - 2733129
Michael Werner, Abteilungsleiter Jugendfußball 
m.werner@rwo-alzey.de | 06731-4711035 od. 0163-6506018
Bärbel Petzold, Abteilungsleiterin Tischtennis
b.petzold@rwo-alzey.de | 06731 - 8651 • 0176 - 29591091
Sandra Bergmann, Abteilungsleiterin Gymnastik/Aerobic
s.bergmann@rwo-alzey.de | 06731 - 1846
Kerstin Blarr, Abteilungsleiterin Wirtschaftsgruppe
kerstin.blarr@freenet.de | 06731 - 44929 • 0152 - 58259234
Jürgen Parzelka, Beisitzer; Betreuer Erste Mannschaft
j.parzelka@rwo-alzey.de | 06731 - 7103	
Thomas Bergmann, Beisitzer
t.bergmann@rwo-alzey.de | 06731 - 1846 • 0176 - 50332294
Gernot Czempiel, Beisitzer
g.czempiel@rwo-alzey.de | 06731 - 9008888

Stand: 3.11.2014

Vorstandsmitglieder der SG RWO Alzey e.V.



26

GmbH

Ihr Wagen in meisterlichen Händen

Ausbeulen vor Austauschen
Unfallinstandsetzung

Fahrzeuglackierung
Smartrepair

Spießgasse 88 • 55232 Alzey • Tel.: 06731 6156 • www.voegeli-lack.de

Autolackiererei
und Fahrzeuginstandsetzung
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Einen „runden“ bzw.

„halbrunden“ Geburtstag feiern

im Monat Mai

Cornelia Bischoff (50)
Günther Kern (75)

Die beiden Vereine „Rot-Weiß-Olympia“ und „Freunde der SG RWO Alzey“
gratulieren den „Jubilaren“ ganz herzlich und übermitteln

allen anderen „Geburtstagskindern“ im Monat Mai
die besten Wünsche!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
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Antoniterstraße 28   •   55232 Alzey
Tel.: 0 67 31 / 99 66 64   •   Fax: 0 67 31 / 99 81 35

E-Mail: alzey@optik-delker.de

D E L K E R
D I E  W E L T  D E R  O P T I K
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SG RWO Alzey e.V.
Postfach 1443
55222 Alzey
info@rwo-alzey.de
www.rwo-alzey.de

VERANTWORTLICH

Steffen Jung (1. Vorsitzender) 
Wilhelm Siegfried

WEITERE AUTOREN

Fritz Leineweber
Bärbel Petzold

FOTOS
Axel Schmitz

GESTALTUNG, SATZ UND ANZEIGEN

Wilhelm Siegfried

UMSCHLAGENTWURF

Wilhelm Siegfried
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Saisonabschluss
Hier zu Saisonabschluss die einzelnen Tabellenstände

der Jugend, der Damen und Herren. 

Damen 1 in der BezirksoberligaPlatz 5 mit 22:14 Pkt.
Christine Arm-Krautschneider 23:11 Spiele, Jutta Heilf-Haustetter 17:17, Ca-
roline Adam 21:7, Annika Busch 6:20, Ann-Kathrin Becker 6:2 (Rückrunde), 
Anna Keßler 4:6 (Vorrunde)
Damen 2 in der Bezirksliga Süd Platz 3 mit 30:6 Pkt Andrea Willeke-Schmidt 
23:11, Spiele Hannelore Rux 14:18, Meister mit 36:4 Pkt., Karin Gruchala 24:1, 
Christel Ferdinand 14:7
1. Herren in der Kreisliga Platz 4 mit 22:14 Pkt
Karlo Schöneberger 32:8, Ralf Bürger 16:20, Michael Schön 17:14, Sebastian 
Heck 17:9, Jens Scheffler 13:16, Florian Meier 6:3, Johannes Balz 4:4, Tobias Frit-
schi 10:13, 2. Herren in der B-Klasse Meister mit 36:4 Pkt. Andreas Freiler 13:7, 
Johannes Balz 29:9, Florian Meier 29:7, Ingo Lorenz 19:6, Jann Ole Neitzel 7:2, 
Andreas Freiler 13:7, Johannes Balz 29:9, Florian Meier 29:7, Ingo Lorenz 19:6, 
Jann Ole Neitzel 7:2
Die 2. Herren erreichten außerdem das Kreispokalfinale und verloren nur 
knapp gegen Frei-Laub. / Hackenh. /Winzenh. 
Die 1. Damen waren sogar, nach vielen Jahren wieder im RTTV Pokalfinale 
vertreten, unterlagen da aber Heidesheim. 
3. Herren, C-Klasse Platz 9 mit 19:29 Pkt. 
Jann Ole Neitzel 21:13, Helmut Fritschi 10:32, Erwin Schmitt 17:23, Michael 
Petzold 16:19
4. Herren, D-Klasse Platz 7 mit 24:24 Pkt.
Karl-Heinz Schröder 27:1, Willi Markloff 7:7, Patrick Pitters 10:13, Stephan 
Roussel 16:13, Manfred Heilf 15:18, Torsten Hüthwohl 13:16, Harald Weihrauch 
3:10 und Mario Petzold 1:1

TT B. Petzold

www.rwo-alzey.de

Aktuelles vom Tischtennis
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Deine Stadt – Dein Weingut

w w w. r w o - a l z e y. d e
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